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Hauptgruppe: 75.2.1.

Infectovac® Flu Injektionssuspension
Rp         
 
Zus.: 1 Impfdosis (0,5 ml) enth.: Oberflächenantigene v. inaktivierten Influenzaviren entspr. WHO-Empf.
je 15 μg Hämagglutinin.
Weit. Bestandteile: Natriumchlorid, Natriummonohydrogenphosphat 2H2O, Kaliumdihydrogenphosphat,
Lecithin, Wasser f. Inj.-zwecke, Spuren v. Hühnerproteinen, Polymyxin B, Hühnereiproteine, Neomycin.
 
1 Fertigspr. 0,5 ml mit Kanüle  29,82   PZN 0740607
10 Fertigspr. 0,5 ml mit Kanüle  209,58   PZN 0740613

Anw.: Vorbeug. d. Influenza b. Erw. u. Kdr. >6. Lebensmon.
Gegenanz.: I 7 a [Akut Erkrankte]. Hühnereiweißallergie. I.v. Anw.
Schwang.: Strenge Ind.-Stellung Gr 4 [Ausreichende Erfahrungen über die Anwendung beim Menschen
liegen nicht vor. Der Tierversuch erbrachte keine Hinweise auf embryotoxische/teratogene Wirkungen.]
(begrenzte Erfahr.).
Nebenw.: I 7 [Lokalreaktionen (Rötungen, Schwellungen, Schmerzen); Allgemeinreaktionen (z. B.
Kopfschmerzen, Temperaturerhöhung, Krankheitsgefühl); Allergische Reaktionen (selten)]. Lokalreakt.:
Ekchymose, Verhärt. System. Reakt.: Unwohls., Frösteln, Müdigk., Schwitzen, Myalgie, Arthralgie.
Gelegentl.: General. Hautausschläge m. Juckreiz, Urtikaria u. nichtspezif. Ausschlag. Selten: Neuralgie,
Parästhesien, Krampfanf., vorübergeh. Thrombozytopenie, Schock. Sehr selten: Vaskulitis m. Nierenbeteil.,
Enzephalomyelitis, Neuritis, Guillain-Barré- Syndrom.
Wechselw.: Gleichz. Applikat. and. Impfstoffe an unterschiedl. Körperstellen mögl., unerwünschte Reakt.
können verstärkt sein. Vermind. Immunantwort b. immunsuppressiver Behandl. Falsch pos. Resultate b.
serolog. Tests (ELISA).
Hinw.: Nicht mit and. Impfstoffen mischen.
Dos.: Erw. u. Kdr. ab 36 Mon.: 0,5 ml; Kdr. 6-35 Mon.: 0,25 ml, bisher ungeimpfte Kdr. sollten nach mind.
4 Wo. eine zweite Impfdos. bekommen.
Lag.: Lagerungshinweis!

 


